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Einleitung
Das Problem der aueti in unserer Hauptstadt in gesteigertem Masse 
auftretenden Umweltverschmutzung erkennend, hat tiic Abteilung der Bio­
logischen Wissenschaften der Ungarischen Akademie der Wissenschaften im 
Dezember 1976 einen akademischen „interdiscipünärcn ad hoc" Ausschuss 
ins Leben gerufen, der das umweltbiologischc Forschungsprogramm der 
JBudapester Agglomeration ausgearbeitet hat ( B é r e z i k  — В о r h i d i 
1979).
ln dieses Programm haben wir uns mit solchen Untersuchungen über 
die Luftverunreinigung eingeschaltet, wo wir die Immissionsbelastung mit 
Flechten-Arten überprüfen konnten. Wir kartierten mit Flechten als biolo­
gische Indikatoren das Gebiet von Budapest.
Die einzelnen Flechten-Arten vertragen die Immissionsbelastung 
in unterschiedlichen Masse. So zeugen sie mit ihrer Anwesenheit. Menge 
und Zustand, bzw. durch das Muss ihrer Schädigung davon, welches Niveau 
der Verschmutzung der Luft in betreffenden Gebiet erreicht wurde. Die 
Rolle der Flochten, als Indikator hat man bereits im XIX. Jahrhundert 
erkannt. Sc r n a n d e  r (1912, 1926) hat im Verlauf seiner Stadtkartic- 
rungen die Zoncn-Theorie begründet. Er unterschied Wüsten-, Kampf-, 
und Normalzonen. Seine Ftcchtenkarticrung war beispielgebend für die 
skandinavischen Hauptstädte, später auch für andere Gross-Städte und 
1 ndustriezentren Europas.
Weitere Untersuchungen dienten da zu die Schadstoffe (wie S(U, CG, 
NG. F, Schwermetallen. usw.) nachzuweisen und wie sic sich auf die Struk­
turellen Veränderungen der Pflanzen auswirkten. Auf Grund dieser Unter­
suchungen fertigten H a w к s w о r t h — R o s e  (1970) und G i l b e r t  
(1970) eine Skala über die Empfindlichkeit der Flechten, in denen die ein­
zelnen Stufen mit dem S( b-Gchalt der Luft des betreffenden Gebietes gut 
übereinstimmten.
In den letzten zwei Jahrzehnten wurden die verschiedenen Typen der 
Transplantationsversuche ausgearbeitet ( В г о d o, 1961. S c h ö n b e c k, 
1969, L e В 1 а n c et al . , 1971).
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\*ondenunnarisehen Forschern hat F c l f ö l d y  (]<t42)in ])(.),_ 
recct! und C a ! I e (l!)7!t) in Sxegeti eine i-leeiitenkartierunir vorgetiommen. 
i tiser Zict war:
die Ausariteitunti einer K.ott^ iiiterdie )^uftvcrunreiniyun{i in Butia- 
[test auf (irtuid (ier Vertueitun^ <ier i' leciiten-Arten;
diese Karte mit tien auf ehetniseitem W'eyc Itxw. der Instrutnettta- 
tiot)s!netho(ie ttewotmenen (¡uantitativen Werte der Schadstoffe xu ver- 
itleieiten:
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Zahien befiauten Aii^nzaitkn
-  einen Vergieieh zwischen unseren Ergebnissen und den Fiechten- 
(iaten vom Aufang fies Jahrhutifierts zu ermöglichen; zwecks Feststciiung 
<ier Verarmung der Fieehtenfiora !;zw. ErforsGumg der Gründe, die zu 
fiieser \ eränderung führten:
— (iie Auswirkung anderer Faktoren auf die Verbreitung der Ftcchten 
zu untersuchen, (iie ausser der Luftverschmutzung auf sie einwirken.
Methode
Wir fertigten eine Karte über (iie Luftverunreinigung von Budapest 
auf Grund der Anzahi und der Verbreitung der Ficchten-Artcn unter Be­
rücksichtigung der Bcntiztcn zwischen diehtbcsicdcitcn Wohngebieten, der
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Attsbreitung des Autobusliniennetzes und der SO., Konzentration der Luft. 
Wir haben an 49 Stehen (t. Tabelle) 1374 Flechtenprobon entnommen. 
Wir notierten die Qualität des Substrates, den Bedeckungsgrad und die 
Exposition der Flechten. Line Karte über die SO^-Emission von Budapest 
haben wir auf Grund der Daten von KÖlAL (Volksgesundhcits- und Epi- 
d.-tnologisehc Station) attstletn Jahre 197.1 erstellt (1. Abb). Für GO und 
Pb stehen nur einige mit Instrumenten erfasste Daten zur Verfügung.
Ergebnisse
/. D ir /'lecA7e??y7orn von Bw/upr.st ror 7t/ ./e /u ra  aad  i/;/ e FemraniHy.
Altere Fleehtendaten aus Budapest stehen nur für die Budaer- 
Seite (westliehe) zur Verfügung. Auf Grund der Fleehtendaten vonSántha
Abb. 3. Zahl d e r  l ' leeb teuar ten  an  den Pruhc n tuahm cste l lcn  zwischen 197!) und 19S2
Die Flechten K ar t ie ru n g  zur Darstellung der  Luftve runre in igung  von  Budapest
(!!)]<)) und titnkd (]!)].). ausrfem ffudaertfeftirgefurftcttwirffie 
ffeehtenkartevon Buda(fesJ;dnhutxfert.tnfangesffargesteflt(2 .Af)f).). 
Mit den hetttigen Daten verg]eie)ten(i(3. Aftft.) kann mangt;t sehen.dasstfie 
f'fcehten von diesen (febieten vetseftwtttxfen situ), wo sie noefi in den 
Jahren utn lt)!n votirckonitnen sind. Anf ftekfen Karten (ftingt die Ver- 
ftteitung <ier ffeeftten ftis an die heltauten Sierffungsgrettzen in die 
Stadt eiti.
Wir untersucftten an (fett untersefiied[i(fx!tt Standoiten die Ätttfet- 
unn der Taxottzahf. fn der faxonzah) situ! die Arten. Vatietäten und Kot-, 
tuen mit tdeichem Wert \ertretcn. f)ie faxonzttftf ist eine genauere .Attgttfte 
xutn \ergfeiehet). ats die Artenattzah). da die systematische Steife <fer in 
der aften Xomenkfatur tu ( fi afs Körnt oder Varietät ausgewiesenen Taxa 
sieft seitdem geändert ftat.
WW/r//.
Ä m ä  ru n t; dt't' ]'*]<'('ti(('[n))'t<<tt s<-it d e tn  A n fan g  <hs J a tn  tm n d e r ts
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l)ie/un;tttttie<for/att]der['axaandorHau)tnin<fe]ef)endkanndantit
e!fäutett wertfen. (fass wir ftewttsst <fie mit blossem Auge kaunt sehbaren.
zu (fett Bintfentyjtengehdretxfe!) und gegen <ficfatftve:unreinigutigetn))-
lindfiehen Arten gesucht futften. Auf Grund (fessen war es feststeflftar. 
dass die aften S tad t  randgebictc heute in die s ta rk  verseimmtzte Zone des 
S tad tzen trum s gerieten, dadureh watafeltett sieft die damaligen Stadtteife 
von natiirlioher \*egctation zu f-lcehtenwitsten um.
- /Ko/eytotg der et'use/мса Zoaea
Auf Gruixf (fcr Zahf ttn<) Verbreitung der k leehtenarten und der Be- 
tüeksiefttiguttgd(-s Zuwtteftsesries Wo)m\ierte! tnxf der Luftverunreinigung 
kann man in Budapest eine W iisten- und zwei Kampfzonen unterseheiden. 
Die Grenze <fer Normal Vegetation erreicht an <ter Budacr Seite <fie Starft- 
grenze. an der fe s te r  Seite fiegt sie ausset hafh (ferer (4. Aftft).
Kfe< htenwüste: der aflergrösste Teif des (ieftietes von Budapest ist 
cino Kfofitenwüstc. fn tfenfte ftau ton tie ft ie tenfeftfen iif tendfd ieK feeftten .  
nur in Nord-fhxfa haften wir in ftewohttten Gebieten Kfeehten gefunden! 
Auf Grutxf dessen fälft (iie Zofntenfittie ntit der Vcrhreitungsgrenze des fte- 
bauten Gebietes beinahe zusammen. Die S(L-Konzentrazionswerte situ! 
nn W inter tifter H .f  t mg mV übertreten  sogar den erlanftten Wert von <t.]5 
mg/m^.
Ktt.)n])fzonen: sind die äusseren Bezirke von Budapest, wo flechten
schon Vorkommen, ahct nuroinzefnc charakteristische Arten gefunden wer-
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den. in beiden Katn]<fzoticn vorkonunende Rindenflechten: Xro/irio.s/aaaat 
f/Jww-wcM;n ((traewe ex Stenh.) Yczda /Aaa/ie cA/raoecorce (Grave) Lett.) 
Aecettnre reai^ceir/c.s Xyl. ex ('i'ontltic. Acre/aart rerie (Hhrh.) Ach., /<ac//;'a 
paac/e/e (Hnffm.) Alass. Wai rten baubflechten können /k/ratr/ie .--ad'e/e 
Tay).. pAyaw/ca(L.)Xyl. und einige Arten gefunden
werden. dic-c [(Omnien attcr nur in Sjturen \or: iluc La^etyuössc überschrei­
tet nicht 1—2 em*.
1. Katn])fz"nc:sinddieandie itmeren Itewohntet) Getiiete angrenzen­
den Teile von Rudajtest. der wesentüt he Teil der nicht bebauten Gebiete, 
weiterhin in der \\ iistenzone liegende blecke (Matgarctinsel. Kosztolanvi- 
1). Platz, Gellcrt-bcrg.) An der l^estcr Seiter dehnt sie sich bis zur der 
Hudapester Stadtgrenze. Die Grenzen der Zone habet) wir auf Grund der 
folgcndon Indikatorarten: Acre a ree /n'ai/rerde Körb, und Acrearae Aer/cat 
(Ach.)Ach. festgestellt.
tl. Kanpifzone: sind die Lbergangsgcbietc zwischen der t. Katu};fzo- 
)te und der natürlichen Vegetation (Normalzone), jedoch in erster Linie 
die hochliegende Teile von Buda. Ihre Grenzlinie haben wir auf Grund der 
Verbreitung der Indikatorarten: Aerawom .sorcopis' (W'ahlbg.) Höhl.. L. 
subi]itricata(Nyl.) Th. Fr. und Aeridcr/ /ttcbA/. (Ach.) Ach. aufgezeiehnet
Normalzone: in dieser ist die natürliche Flechtenvegetation auffind 
bar. Die Gebiete, die ausserhalb der Stadtgrenze liegen bzw. ein schmaler 
Streifen entlang der Grenze von Huda gehören hierher. Die Grenze ergibt 
sich durch die Verbreit ungslinic der Indikatorart: Barutc/m/tde/tao.w (Fr.) 
Nvl.
Im Gebiet von Budapest haben w ir 127 Arten und 27 Varietäten bzw. 
Formen, gesammt 154 Taxa gefunden.
Auf dem Gebiet von Budapest haben wir auch — obwohl nicht sys­
tematisch — Algen gesammelt, von denen die häufigsten Arten: /Vo/wwce.^ 
rirh/G Ag. und G/dororwcM?;; /noairohoa (Näg.) Rabenh. sind. W eiterhin 
sind auch O/Jor/mradf/RoH//ueeidau; (Kiitz.) Fott., /VmrunWiMay/'oeeohotoa 
Gon.. .S7b'Aocorra.s / t e r r  t's Näg., 1/oaoda.ssp.. A'/L/Mmdäa; s]).. 
sp., Fr<-doder/aas]).,G/daaddmao/a/A'S]). Arten vorgekommen. Sie leben mit 
den Rindenflcehtcn zusammen. Mit dem Vorkommen der Alveti in der 
Wiistenzone haben wir uns nicht beschäftigt.
d. Die eöizebiCM Zoaca desdaa/aeade /''a /d aea
Auswirkung der chemischen \ erschmutzung auf die l'dei-liteti.
Auf Grutid der SO^-Mcssangaben des Jahres (111. Tabelle) haben wir 
das Alittel der Monatsangaben im Winter- (von Oktober bis März) und 
Sommerhalbjahr (von April Iris September) ausgerechnet. Zwischen Okto­
ber und März ist die Luft mit Schwefeldioxid stark verschmutzt, von April 
bis September ist die St)g-Konzentration beinahen unmessbar niedrig. (Aus 
den Angaben desSommerhalbjahres fehlen überall die Messungen vom Mo­
nat September).
Ln Januar ist die Luft am meisten versehmutz. am wenigsten im
Juli.
Wir zeichneten die Angaben in eine Messnetzkarte ein. die in der 
Vcrüffentlichungdcr Hudapester KÖJALunddcs Budapcster Luftteinheits- 
ausschusses bekannt gegeben wurde.
ln der W interperiode konnten wir zwei Zonen mit unterschiedlichem 
Niveau der Luftverunreinigung unterscheiden. !m sogenannten Schutzge­
biet ist die xugelassene tägliche durchschnittliche Stb.-Konzentration 
O.lö mg nF. Die innere Zone haben wir auf Grund der Angaben von einem 
Wert über u.lä mg nF festgestellt. Das ganze Stadtzentrum gehört hier 
her. Daran an schliesst sich die Zone mit einem Verschmutzungsgrad von 
0,10 —0.14 mg/nF. Diese Zone bildet an der Budacr Seite wegen Fehlens 
der Messpunkte keinen geschlossenen Ring.
Die Daten mit einem Verschmutzungsgrad von unter n.]u mg/nF 
SO, sind in den ausseren Bezirken der Stadt und in einzelnen Parkanlagen 
zu finden. IndenmcistverschmutxtcnCehi.-ten überschreitet di - Kotixen 
tration das zweifache der xugclassenen W erte.
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Niveau der 80,-V'erschtnutxung der Luft in J a h re  1975 
Messangaben d e r  K Ö J . \ L  in SO^(tngOn')
t)agegen bteibt im Sommer an jedem einzetnen ^lesspunkt die St)^- 
Konzetration unter den zugetassenen W ert von 015 rng 'm'b Folgtich kann 
man im Sommer sogar die Innenstadt SO^-fiei nennen.
Für die Vertueitung der Fteehten ist der W'intcrzustand der taeeinftuss- 




<!. X - I ! i .  ^ronatc Jatmar
SommerhatbjatirOurt'hscimitt 
d ! \  - I X .  Monate Julius
i 0 .1 9 0 .3 0 0 .0 3 0 .0 1
2 0 .3 0 0 .3 3 0 ,0 7 —
3 0 .2 i 0 .21 0 ,0 3 0 .0 1
4 O .i l o , m 0 .0 2 0 .0 1
3 0 . ] 2 0 .2 1 0 ,0 ] 0 ,0 0
6 0 .1 3 0 .2 3 0 .0 3 mm
0,11 0 .2 2 0 .0 2 0 ,01
10 0 .2 6 0 .4 0 0 ,0 4 0 ,0 2
i i 0 , ) 7 - 0 ,0 2 0 ,0 1
t3 0 ,2 3 - 0 .0 4 0 ," 3
!7 9 ,19 0 .3 3 0 ,0 4 0 ,0 2
IS 0 .1 6 — 0 ,0 5 0 .0 3
i9 0 , i 7 0 .2 3 0 ,0 4 0 ,0 2
20 o . ] < ; 0 .3 3 0 ,0 3 0 ,01
2! 0 ,1 7 0 .2 6 0 .0 4 0 .0 2
22 0 .0 0 __ t) ,0 3 0 ,0 "
23 0 . i 2 — 0 .0 3 0 .0 2
24 0 ,0 0 — 0 .0 4 0 .0 3
¿5 0 ,1 3 - 0 .0 4 0 .0 2
3 i 0 .0 S 0 , i t " .0 2 0 ,0 )
32 o.2H 0 .2 0 " .0 2 0 ,0 1
33 0 ,0 7 0 ,0 3 0 ,0 2
34 O. I 7 0 .2 S 0 ,0 5 0 ,0 3
33 mm 0 ,3 6 0 ,0 3 0 ,0 0
30 mm 0 ,0 5 0 ,0 3
40 O. i l - 0 .0 3 0 ." !
4S 0 . H mm t t .0 3 t t . o i
40 mm 0 ,2 6 0 .0 3 0 ,0 4
31 0 , ] ] _ 0 ,0 2 0 ,0 1
3 2 mm 0 .0 3 0 ,0 2
33 0 .2 i 0 .2 3 0 .0 4 0 .0 2
5 4 0 ,!H 0 .2 9 !).04 0 3 )4
56 o . o s mm 0 .0 ! 0 .0 !
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keitsgehaltes inakti\ sind. Darum ist es für die Blechten gleichgültig. et) 
dann die SO.,-Konzentration der Luft hoch ist oder nicht, Im \\ inter. wenn 
sie einen lebhafteren Stoffwer-hsel haben, kann die hohe SO.. Konzentration 
die flechten hochgradig schädigen. das niedrige Sommerni\eau ändert 
niclits mein' atu Xustand der ('eschädigten. oder schon bereits abgestor­
benen I'lechtcn.
In Budapest kann man auch bei einem S<).,-Konzentrationswei t unter 
dem zugelassenen Orenxwcrt keine [''lechtenvegetation finden In Best ist 
sogar das Oebiet mit einem Verschmutzungsgrad \on )),l(t —o.]-t nm nf 
SO., ftechtenfrei.
Von Stellen an denen wir Blechten sammeln konnten stehen uns leider 
nur von 3 Mess-Stationen Daten zur Verfügung:
isteltc Zone
W inte r
D alié i  einem SO.rKonxentrationswert un ter " . ¡ n m e m " '  in Buda die
l iechten bereits zu linden sind, kann man daraus folgern, dass in den äus­
seren Bezirken von Best der Ahtngel der Blechten wahrscheinlich nicht nur 
durch die SO., Verschmutzung, sondern auch durch andere Bakt ren venn - 
sacht wird. Andere Baktorcn könnten aus dem Verkehr stammendes Bb 
und ( O sein, sowie klimatische Verhältnisse (trockenere oder wärmere).
Die Auspul fsgase der Kraftfahrzeuge kann man im Luftraum von 
Budapest an den durchführenden Hau]itvcrkehrsstra sen und verkehrsrei­
che Strassen auffinden. Da uns derzeitig keine genügenden Daten zur Ver­
fügung stehen, kann man nur vermuten, dass diese in grö-seien Masse als 
das S<L die Blcchtenvegetation schädigen, bxw. ihre Ansiedlung in der 
Stadt verhindern, in Best, in den 'I eilen mit Oartenstadtcharakter (wie 
Sashalom. Mátyásföld) kann das die Bildung einen Blechtenw iiste verursa­
chen, kann aber an der Budaer Seite auch eine Holle in der Verarmung 
der Blcchtenvegetation spielen.
/<) Die Ausw irkung des Klimas auf die Schädigung der Blechten.
B é r e z i k  — B o r  h i d  i(B.)7!)) verglichen aufOrund der Klimadia­
gramme Malters das Klima \<m Budapest mit dem anderer cuiu])äischcr 
Städte.Sic haben (cstgcstoDt-dassdicAriditüt der Innenstadt ;tti(drt:nd 
des Semiariditätsindcxcs von Bothidi ist und das klimatische Wasset- 
dclixit in den meist trockenen, dürren Ocl ietcn des Landes recistrierton 
Werte üIier.sehreitet.
Das charakteristische Stadtklima von B udapestistcia Mesoklima. 
So war zum Best stellen des gegenwärtigen Xustandes der Durchschnitt 
der Messangaben der 14 Jahre, die uns zur Verfügung standen (zwischen 
B).14-0S Monatstemperatur in Xcntigrad. I!)n(i —7" monatlicher Nieder­
!\!:ugnietms**! ................................. ...............  t ".1*7 inn  - n '
K on k o ly  .................... ............. t t n.OS
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schlag in nuninProbäkl. 1974). genügend. Gltwohl diese Angabennicht 
dem neusten Stand entsprechen, ist es nicht wahrscheinlich dass, die \*er- 
hälttnssesich günstig verän<lert hätten, dadie kiinsttiche L inweit rlas Stadt­
klima Gestaltet, die Behauung seit<iem weiter zugenommen Iiat.
Auf Grund der Vergleiche der Klimadiagramme (5. Abbildung) zeitg 
es es sich gut, dass der Szabadsäg-Berg viel feuchter und mit 1 2 (' kiih-
ler ist. als das Stadtzentrum und die Bester Seite. Hier ist die Scmiaridilät 
des Diagrammcs uiaieutlieh. charakteristisch ist auch der hcrausspringcd 
hohe Niedersehlagswert von -Juni (94 mm). Von den Diagrammen zeigt 
das vom Madüch-Platz das trockenste Klima, — hier kann man einen ech­
ten ariden Charakter finden, weil die Nicderschlagskurve im August-Sep­
tember unter die Temperaturkurve gerät. Darum ist hier der semiaride 
t'harakter am grössten. Die semiaride Periode ist am Szabadsäg-Berg kurz 
(August —Sepetmhcr). an den übrigen untersuchten Stellen dauert sie vom 
Juli bis zum Oktober. Um diese Zeit sind die Flechten in einem inaktiven 
Zustand und nur für eine kurze Zeit aktiv, wenn sie Feuchtigkeit be­
kommen.
Ausser der Verschmutzung kann auch die längere seniiaridc Periode 
in der Bildung der Flechtenw iiste des Stadtzentrums und der Pester Seite 
mitspielen.
Ausländische Wissenschafter ( O i l  b e r t , I9(i5) haben die Verbrei­
tung der Flechten entlang der Hauptwindrichtung der Stadt untersucht. 
Sie haben festgestcHt. dass in der Richtung des Hauptwitides die Menge 
gewisser Arten abnimmt, bzw. verschwindet, sogar iin Stadtzentrum.
Auch in Budapest kann man beobachten, dass die Blechten in nörd­
lichen Buda in Richtung des nordwestlichen Hauptwindes bebautes Gebiet 
besiedeln. In Richtung Süd-Ost vorangehend verschwinden sie zunemhend 
von Bäumen und Steinen. Auch auf der Karte mit derSO.,-Konzentration 
verbreitet sich die Zone der Verschmutzung Hauptwindrichtung entlang. 
Der Wind hat also eine wichtige Rolle im Transport der verschmutzten 
Luft.
r) Die Auswirkung des Substrats
Fs ist feststellbar. d:rss Budapest im Ganzen genommen flechtenarm 
ist. Wegen der hochgradigen Bebauung der baumlosen Stein wüste hat sich 
die Menge des Substrates für die Kpiphyten vermindert. Das städtische 
Asvlsubstrat der an Stein lebenden, die von G a l l e  (1979) beschriebenen 
Dachziegel, sind an den Hochhäusern von Budapest nicht mehr charakte­
ristisch.
Welche Vegetation sich an einem Baumstamm entfaltet ist bestimmt 
durch: I. das Alter des Baumes; 2. die Dualität der Rinde; 3. den Standort 
und die Umgebung des Baumes. (Auswirkung des Mikroklimas der Umwelt 
ohne Rücksicht auf die Art ( F c l f ö l d v ,  (1941).
An einem jungen und einem alten Baum kann — sogar unter ganz glei­
chen Umständen — keine gleiche Flechtenvegetation Vorkommen. Nicht 
nur die Änderung des physischen Zustandes der Rinde — wie Rissigkeit, 
Verhärtung. Abblätterung —, sonderen auch das Vergehen der Zeit ist
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Abb. 5. K lim adiagra tnm  von einigen S ta t ionen  in Budapest  a u f  f i ru n d  der  durchschnit t -  
iiehen m onatl ichen  A li t ie item peratur  ("(' lt)54 IS ) und d c rd u rc h sc h n i t t i ic h e n  tnonatlicheu 
X iedersch lagsn ienge(m m  ]93ii —70 )( in  P r o t )  A i d  i9 7 4 )S tad tg re n /e .
bedeutungsvoll. Zum Beispiel: am der .*dargaretinsel waren Flechten nur an 
Bäumen von 3 — 4 Bieter Stammunfang. in der ..Halmi-diilö" waren auch 
nur an den älteren Bäumen Flechten zu finden.
Nach F e l f ö l d  y (1041) ist die \*egetation des Stammes abhängig 
\on der Att des Baumes, indirekt von der Qualität der Rinde von ihrer 
glatten, oder rauhen Beschaffenheit bis zur Härte. Wenn wir die Baumar­
ten als Substrat analysieren ergibt sich, dass in erster Linie an Arten (wie 
QMcrrMs, /''ru.riau.s) die in der natürlichen W aldvegetation auffundbar sind, 
bzw. an den eine geschlossene Bestockung bildenden gepflanzten Arten 
fPinasQ Blechten verkommen. An Zierbäumen QS'op/mruJujimaw, 7'<7F' 
uryca/cuj finden wir Flechten nur selten. Das stellt im Zusammenhang 
damit, dass Zierbäume in mit Autostrassen umgegebenen Barken und ent­
lang der Strassen als Reihenbaum zu finden sind.
W ir fanden der Flechten am basalen Teil der Bäume. Das ist mit dem 
feuchteren Mikroklima über dem Boden und mit dem schwächeren W ind 
erklärbar.
Für das Substrat spielt eine grosse Rolle die geographische Lage. bzw. 
die Anordnung innerhalb der Stadt. Die Grünflächen der innerstädtischen 
Barks schützen wegen ihrer kleinen Masse nicht genug vor der Blei- und 
Kohlenmonoxyd-Verschmutzung der umliegenden Strassen, bzw. sie liegen in 
mit SO., sowieso stark \ ersehmutzten zentralen Zone. Dies? Fakten er­
möglichen nicht die Besiedlung durch die Flechten. W ir finden gut ent­
wickelte Flechten nur an den mit natürlicher W aldvegetation bedeckten, 
bzw. zu diesen ähnlichen Gebieten. (z.B. im Budacr Gebirge, oder in der 
,,Halmi düld" im Best.) An der der Budaer Seite erheben sich aus den 
Tälern die höheren Berghänge und Berggipfel (zwischen 200 — 500 m hoch) 
mit ihren höheren Flechten-Artenzahlen. An den Felsen siedeln die cpili- 
thischen Flechten-Arten. aber die Zahl der Kpiphyten nimmt zu den be­
nachbarten Bäumen hin zu.
rQ Auswirkung der Urbanisation
Die künstlich bebaute Oberfläche hat den Lebensraum der Flechten 
erobert. Die Verschmutzung der Stadtluft ist auch eine Folge der Urbanisa­
tion.
Den Zuwaschs der Bebauten Gebiete stellen die Abbildungen 2. und
3. gut dar. Aus dem Vergleich der zwei Abbildungen gellt eindeutig hervor 
dass die Flechten proportional mit der Bebauung aus dem Zentrum immer 
mehr und mehr nach ausserhalb verdrängt w urden.
Die Entwicklung der Industrie hat auch die Luftverunreinigung der 
Gross-Städte gefördert, in Ungarn hat sich die Fabrikindustrie des Lan­
des von Anfang in grossem Masse in der Hauptstadt konzentriert. Die 
Industrielbetriebe — mit mehr als hundert Beschäftigten — nehemen von 
den 52 50t) Hektar des Gebietes der Hauptstadt 1664 Hektar ein. Gemäss 
dem Regelungsplan aus dem Jahre 1060 wurden 1340 Hektar für Industrie­
zwecke ausgewiesen, weitere 315 Hektar sind Gebiete mit nicht industriellen 
Charakter ( P r c i s i c h , 1069).
Unglängst wurde noch die Industrie und die Haushaltsfeueruug als 
hauptverschmutzende Quelle betrachtet. Heute verstärkt sich in Ungarn, 
so auch in Budapest die Tendenz, die bereits in grossen europäischen Städ­
ten früher aufgetreten ist: nämlich das Vorherrschen der verschmutzender
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Einwirkung des Verkehrs ( \ : i r k o n y i .  Iü77). Mit dem Zuwachs 
<tcr L rbanisation ist nuei) das \ erkein*suetxt gewachsen, so xutn Beispiel 
die Z;dd der Autohusli.mien. aber ni<ht weniger !)edeutend id der Zuwachs 
auch des KraftfahtxougYcrkehrs.
Der Zusammenhang, der aus der C'rbanisation stammenden Luft­
verunreinigung und der Verbreitung der Hechten ist unter ¡'unkt 3 a diesen 
Kapiteis erörtert.
B i e V e r b r e i t u u g d e i F i e c h t e n a r t e n  
i m  S t a d t g e b i e t  v o n  B u d a p e s t
)7<i VHHSKCHY.  K.  P A S K A S . ! : .
deuros-porrr///.serd^ (X y ].) A r n. — Csillehére. K.
.hw-n.s-pew g/r/Menenr̂ w (W bg.) K h r .  — \'a(iaskert (Hüvös- 
vöigy). K.
.drurospww sp. — ('siHet)ére. K. — Hármashatár-hegy. K. — XV).  
Cinkotai tetnetö. I'liedhof, Gst.
dr///oampMaed/brau'.s Aet ) .  — Csúcs hegy. Q.p.  
d^iei/inriaerc^ (L.) S o m m e r t .  — Csillebérc. K. — Vadaskert 
(Hüvösvöigy). K.
d.s-piei/ia emdor/n ( H o f f  m.) S t e i n e r  — Hárniashatár-hegy. K. -  
Vadaskert (Hüvösvöigy). K. — Látó-hegy. Ste. — i) . Endrödi S. u. TAT 
(Törökvész), K. — Ferenc-hegy (Zöldmái). K.
d.S';nrdü;/m/y'mnMHi(Ach.) Mul l .  Ar g .  — Tündér-hegy. K. 
Csúcs hegy. K. -  Látó-hegy. Ste. — Fercne-hegy(Zöldmá]),Stc.
Досмйа AayZZeZ/w/Ma (A! á ss .)  J a 11 a — Hármashatár-hegy, Во. — 
Apáthy-szikla. Во.
/ZaráZia -saZraZc/oraa; (Ft к.) L e t t .  — 11. Endrt'idi 8. u. TVT
(Tötrökvész), Во., Al.
/ZacídZa öíscp/a (X ä у.) Hat ) !  )< г. — Tündér-hegy. Во.
/Zaeoa^yrcg s[). — Szarvas-hegy, Во.
ЛмсШя pvaeZa/a (H о fCm.) Al á s s . — Csillebérc, Q. p. — Magas- 
Kőhegy, Q. p. — Alakkosmária, Q. p. — Szabadság-hegy. Ac. sp. — Tündér- 
hegv. Q. p. — János-hegv. Q. p. — Hosszúerdő-hegy. Q. sp. — Vihar-hegy. 
Q. c. —Halmi-dűlő. Po. sp.
/ZacZZiapa^m/aZa \ar. c h l o r o ] ) o l i a  (Fr.)Kbr. — Farkas-völgy. 
H. — Csillebérc. Q. sp. — Alakkosmária. Q. p. — -lános-hegv, Q. p. — Hosz- 
szúerdő-hegy. í'e. m., Q. c. — A iltar-hegy. Ac. c. — Látó-hegy. Q. c., Q. p. — 
Vérhalom, H-p.
7ZMcZZZapaarZZ/oran.s(HC.) A! áss .  — Szabadság-hegy, Ac.sp. 
7?acZZZa rcrraraZa.sa (8 m.) A! u d d. — Csillebérc. K.
CaZopZara rZoZoan/ZroZa (H u e.) Z a 1) 1 b r. — Csúcs-hegy. Во., К. — 
Vadaskert (Hűvösvölgy). K.
CaZopZara Zar/ra (A! a s s a 1.) Z a h 1 b r. — Vadaskert (Hűvösvölgy). 
К
CaZopZara ZZAra-sZs- Z a h l  b r. Hármashatár-hegy, K.
CaZopZara pyrarra (A eh.) Th.  Fr.  — Csúcs-hegy. Во. — Ferenc-hegv 
(Zöldmái), K.
CaZopZara pyrarra f. a/AaZZiaa E r i c  h s. — Ferenc-hegv (Zöld­
mái), K.
CaZopZara pyrarra var. Zapirída (A r n.) Ö l i  v. — Gellért hegy. Ste. 
CaZopZara pyrarra var. р.уп/йгома (Ach. )  F l o g .  — Csúcshegy, 
К. — Vadaskert (Hűvösvölgy). Be. — Ferenc-hegv (Zöldtnál). K.
CaZopZara rariaZaZás ( Fc r s . )  Alűt l .  Ar g.  — Hármashatár-hegv. 
K. — Látó-hegy. Ste.
Caúip/ara sp. - ХА 1. Cinkotai temető, Fiedhof. Gst.
CaMíZrZarZa roaroZor 1) i c k. — Alakkosmária. Q. p. 
CaarZrZarZrZZaa/Z;aZZiaa (AA edd. )  1)R. — Aadaskcrt (Hűvösvölgy). 
K.
CaadrZarírZZaaarrZZa (Hf f m. )  A. Z. — Hármashatár-hegy, K. 
CaarZrZaricZZa rZ/rZZZaa (Ehrl ) . )  Alűl l .  Ar g .  — Kamara-erdő 
(Tétényi-fennsík). Em. — Csillebérc. К . Ste. — Hármashatár-hegy, K. 
Vadaskert (Hűvösvölgy). Em. — 11. Endrődi 8. n. TAT (Törökvész). K. 
Alargitsziget. Fr. e. XVI. Cinkotai temető. Friedhof. Gst.
Са?мЫиИеМа rZ/rZZZaa var. as-scrZroZa R ä s. — Csillebérc, K. — 
11. Endrődi 8. и. TAT (Törökvész). K.
Caö'ZZan'a rZasrAZs/a (Kbr . )  A a i n . — Hosszúerdő-hegy. lom., 
Q. sp. — Vérttalom. H.
Ca/ZZZariaZrHZZra/a/ZA'(Ach.)'f. F r  — Hánnashatár-hegy. K. 
Ca/i'ZZa/'Zapras;?<a (Fr.) 1'. F r. — Farkas-völgy. Q.p.
CaZZZZarZa sp. — Látó-hegy, Fr. o.
CZadoaZar/;Zorop/;ara (Fik. )  8])r.  — Csillebérc. Во. — .lános-hegv,
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H., ni. H. — Látó-liegy, Bo., m. H.
CJae/owiae/</orop/;aeaf. ro^/a/a (Fke. )  S a n d s t .  — János-hegv. 
Bo.
CMoMÍaeoaiorraea (Fke. )  S a n e i s t .  — Farkas-vöigy, Bo., 
H., Q. p. -  líagas-Kőhegv, Q. p. -  János-hegy. Bo., Sta. -  Szar vas­
it egy, Bo. — Kecske-hegy, Bo., H. — Látó-hegy. Bo. -  Apáthy-szikia. 
Q. p. — Haimi-düiő, H.
Cka/oaia coaiorraea f. r<-ra/aró.s (F k c.) )). 1* o r r e ct S a r n t ti. — 
Csibékére. Q. p., -  János-hegy. ni. H., H. — Budakeszi-erdő (Bp.). Q. sp. -  
Hosszúcrdő-hcgy, Bo., Q. p. -  Budaliget. Q. p. -  Szarvas-iiegy. Bo., 11. -  
Vihar-hegy, Fr. o., Q. e., Q. p., Bo. -  Cjiaki-hegy. Bo. -  Vadaskert 
(Hűvösvöigy), Bo., 11., H. -  Szépvöigy, Ar. v.. H . ' -  Látó-hegy. Q. e., 
Q. sp., Bo. — Hahni-diiiő, Q. p., Bo.
C'/ae/oaiaeaaioí-iaeaf. CTi-paaAa (Fke. )  S a n i i s t .  — Apáthv-szik- 
ia. Bo.
C/a<r/oaia eoaiarracaf. p/eg/Zasöo/a F i k .  — Vadaskert (Hűvösvöigy), 
Bo. — Látóhegy. Bo., ni. H. -  Apáthy-szikla, Bo. — Haimi-düiő, Sta.
C/aifaaia eaaioeraea f. .sMŐpr/ka'á/a Ai g r .  -  l'adaskert (Hűvös- 
vöigy), Bo., 1L —Látó-hegy, Bo.
Cka/oaía eoraatorar/ia/a (C o e ni.) S a n d s t. -  Vadaskert (Hűvös­
vöigy). Bo., 11.
CYa&wia eoraa/orae/ia/a f. rapreo/a/a (Fik. )  Fw.  — Hosszúerdő­
hegy, Fr. sp. — 1 ihar-hegv. Bo. — Hármashatár-iiegy. Bo. — Haimi- 
dűiő, Bo.
C7af?o?i;'a earaa/aw/ia/a f. /a/-ee//ata ( Hf f m. )  l a i n .  — Vihar- 
hegy. Bo.
C/aJaaia eaaro/a/a Lain.  Kamaraerdő (Tétényi fennsík). Bo.
C/ae/oaia /iwőria/a (L.) S a n d s t .  -  Farkas-vöigy, ni. H. -  Csibé­
kére. Bo. — János-hegy, H. -  Budakeszi-erdő (Bp.), Q. c. Budaiiget, 
Fr. sp. — 1 iiiar-hcgy. Bo. Sta. — Hármashatár hegy. Bo. — Vaiiaskert 
(Hűvösvöigy). Bo. -  Látó-hegy. Bo. ni. H., Sta.
Cáa/a?;;a /arra/a var. piaaa/a (F k e.) 1* a i n. -  Látó-hegy. Bo.
CJar/oaia /area/a var. piaaa/a f. /a/ia/a-sa (i) el.) V a i n. — Szarvas­
hegy. Bo., 11. — Látó-hegy. Bo.
C/aefoai'a g/aara f. wariee//a;k/ea S a n d s t. — Látó-hegy. Bo.
Cáa/oaia aiaggan'ra 1 a i n. — Kamara erdő (Tétényi-fennsík). Bo. 
— Vihar-hegy, Bo. — Apáthy-szikia. Bo.
C/aAiaia laagparica var. poei/kyaradg (l a i n. )  k i s ü t  — Vihar­
hegy, Bo. — Vadaskert (Hűvösvöigy). Bo. — Látó-hegy, Bo. — Apáthy- 
szikia. Bo.
C/adaat'a niapparira f. öaara/a C a i i é — Látó-hegv. Bo.
C7aJaaia wiagor (H a g.) S a n d s t .  -  Látó-hegy. Bo.
C/ae/oaia pg.rk/a/a ([,.) F r. — Hármashatár-hegy. Bo. — Újiaki- 
hegy, Bo. -  Kecske-hegy, Bo.. 11. — Látó-hegy. Bo.
Cáa/aaia raagi/orwis var. paageas f. /o/io.sa Fi k .  — Vadaskert 
(Hűvösvöigy), Bo.
C7a<Vaaia sgaaaia.sa (Scop. )  H o f f m .  Va i n .  — Cjiaki-iiegy,
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Bo. — Látó-hegy. Be.
CMcwhí s7yaroa0.su f. erd/oga De) .  — Szarvas-hegy. Bo.. 11. 
Clado?nasMŐ;drda(L.) Wi g g .  — Halmi-dűlő, Bo.
C/fídoam .saóalu/u f. cAorr/u/is A c h. — Látó-hegy. Bo. 
CladoMia.sya/ydo/r'ur'pia (F 1 k.) A r n. — Csillebérc, Bo. — Csúcs-hegy, 
Bo. — Vihar-hegy, Bo. — Újlaki-hegy, Bo. -  \*adaskcrt (Hűvösvölgy). 
Bo. — Látó-hegy. Bo. — Apáthy-szikla. Bo. — Halmi-dűlő, Bo.
C/adowiu sp. — Makkorsmária. Q. p. — Szarvas-hegy. Bo., 1L, Ac. p.
— Vihar-hegy. Q. e. — Látó-hegy. Bo. — Ferenc-hegv (Zöldmál). Q. e.
Codewm coccopAoríoa 1 u e k. — Ferenc-hegy (Zöldmái). Bo.
Codoau /cau.r (S \v.) A c h. — Tündér-hegy, Bo. 
íko'WMdocarpoH Acpu/kaa? (A c h.) T h. F r. — Kamara-erdő (Té- 
tényi-fennsík). K., Bo. — Hármashatár-hegy. K., Bo. — Látó-hegy. Bo. — 
IL Endrődi S. u. TVT (Törökvész). Bo.
Der/Hcdocarpoa ru/csrc/cs (A c h.) T. F r. — Vadaskert (Hűvös­
völgy), K. — Látó-hegy. Bo. — 11. Endrődi S. u. TVT (Törökvész). K.
/Jadocarpoa pasi//ara H e d w. — 11. Endrődi S. u. 1 \T  (Török­
vész). K.
EaJycHáia /a/gcas (S w.) E l é n k .  — Látó-hegy. Bo.
Cktsparrhiia randa (F e r s.) S v d o w — Hármashatár-hegy, K. 
Ca-sparríHÍa a a ran/i'a f. -sciop/d/a (Meyer )  V e r s. — Hármashatár 
hegy, K.
Lecaniaery.sióe(Ach.) Mu d d .  — Ferenc-hegy (Zöldmái). K. 
Lccanoraa/ócwca.s (Hffm. )  Fi k .  — Ferenc-hegv (ZöldtmU),K. 
Lecaaora a//op/;ana (A eh.) Rö h l .  — Csillebérc. H. — Makkos- 
mária. Q. p.
Lcranora ayard/dana A c h. — Gellért hegy, Ste.
Lccanora r/daroua (A eh.) Nyl .  — Kamaraerdő (Tétényi-fcnn- 
sík). Q. c. — Tűndér-hegv. Q. p.
LccaKora r/dr/ro/cra X y 1. — Szabadság-hegy, Ac. sp. — Tündér-
hegy, Q. sp. — Budakeszi-erdő (Bp.), R. p. — Vérhalom. R. p.
Lerakóra coaGca (A c h. ) N v 1. -  Farkas-völgy, Q. p. — Hosszú-
ertlő-hegv. Fr. e.
Zvfcaaora co/osacoidc.s X v I. ex G ro  m h i e — Kamara-erdő 
(Tétényi-fcnnsík), Q. p. — Farkas-völgy, H. — Irhás-árok, Ce. a. — Csille­
bérc, (le. a-, Q. c. — Magas-Kőhegy. Q. p. -  Szabadság-hegy, Q. c., Q. p.
-  Tündér-hegy, Q. sp. — János-hegv. F. s., Po. sp., Q. c., Q. p. -  Buda­
keszi-erdő (Bp.) E. v., P. s., Q. c., Q. p. — Hosszúerdő-hegv, Q. c., Q. sp., 
Fr. e., T. p. -  Szarvas-hegy. Ac. p., Ac. h., L. tL, P. n., Po. sp., Q. c. -  Csúcs­
hegy, P. n.. Q. p., S. t., T. sp. -  Vihar-hegy. Ac. c., Cr. sp., Py. a., Q. c., 
Q. p., T. sp., H. — Hármashatár-hegy. Q. p., Q. sp. — Újlaki-hegy, B. p. — 
Vadaskert (Hűvösvölgy). Ce. a., Fr. sp., Q. c., Q. p., T. c., H. — Szépvölgy. 
Ar. v. — Látó-hegy, Ce. a., Fr. o.. P. n., P. s., Py. a.. Q. c., Q. sp., S. t., am 
Rinde d. Báumes — Apáthy-szikla, Fr. c. — Pasarét, T. a. — Ferenc-hegv 
(Zöldmái), Cr. sp.. P. n., Q. sp., Sír., H., auf d. Bank -  Vérhalom, H. — 
Halmi-dűlő, Q. p.
Lwzmwf.rras-saVa Magn.  -  Alakkorsmária, Q. p. -  Szabadsághegy. Fr. o.
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Aeeoaoro e r e a ( [) i <' k s.) H o o k. Látó-hegv. K.
AetY/ttotvtdt'.s/te/'wt (Pcrs . )  t töti t .  tános-ttegy. K. Hámtasiia- 
tár hegy. K. — \"adas!tcrt (Hűvösvötgy). Ste., K , Em. -  Látó-hegy. K. — 
[!. Erid rótt i S. n. T \T  (Totökvész). K Fcrette-ttegy (Zoltimál). K.
(tétiért-hegy. Ste.
Aewtto/Yt f. t/tttt/^oY/tt (F r.) V a i ti. Katttara-etdő (Té-
téttyi-fennsík), Em. — Ferene-ttegy (Xötdmát), K.
Aernttow/rM.s/t//o.sYt ( t ) i eks . )  A c It. — ('sittet)ére. K.,Ste.
Aernttoro /a/yet; í (A c- )).) A e ti. — Szattadság-hegy. Ae. e. — Tündér­
hegy, Q. c. — János-ttegy, F. s. — Vihar hegy. Ac. e. — Pasarét. H.. Po. 
sp., S. j. — 11. Hndródi S. n. T\'T (Törökvész). Sta. -  Várhatom. R p.
Xt. Kosztotányi D. tér. R. p. — Margitsziget. Fr. e.. Po. sp. Cettért-tiegv. 
í'e. a.
Aernttow/tr/yetttL ereattá//r/Smf. Pasarét. Fr. e., Po. sp , R. p.
AeertMorn /tttyettt v. yertnttntát E r i é  h s. — Szattaetság-tiegv. Ac. sp. 
— Margitsziget, Po. sp. (¡ettért-tiegy. Fr. c.
AerM/tow/atyet/tf. t/tAttt/o (B r á n t  h.) T i d s k r .  Feretie-ttegv. 
(Zötttttnát). Q. p.
Aewttow //rP/í'/áf/Y/ea.s'éy X y t. Kamara erdő (Tététtyi-fennsík). 
ni. H , Ho
ActYtaow (ti e )i.) ti a )) h. — Széjtvötgy. Ar. v.
Afc<7??o?v/ (S e ti re  h.) B t) )t. — Hosszúcrdő-hegv. Fr. e.
Aerr/ttotY/ ;/;*?;tyjctv/ft K tt r. -  Tündér-hegy. H — \"adaskert (Hű\ös- 
vötgv), Ac. sp. — Szé])\ őtgy. Ar. v. — Apáthy-szikla. Fr. e., ű t., Q. p. — 
Ferene-ttegy (Zötdmát). H. — Margitsziget. Po. sp. — XI. Kosztolányi D. 
tér. R. p.
Aeer/tnw/ f. nt'yre.sYYtt.s' H e d I. -  XI. Kosztotányi t). tér.
Po. sp.
AewHW* v. w7oo.s/onnt (H e p p.) K !< r. — Tiinttér-])eg\,
H. — Hatmi-diitő. Po. sp.
/yewttow rt/yose/A/ Z a h ! It t) r. átakkosmária. Q. p. - Tiittdér- 
hegy. Q. c.
Aerottoro sYtê tttteoA/ (A e h.) At t t .  Ferette-ttegy (Zotdmá)). anf <t. 
tkrnk
AeeMwo/Yt .-,Ytrro/a'.-,' ( \\ ti ] tt g.) P ö tt t. — Farkas-vötgy. Q. p. 
Szabadság-hegy. Ac. sp. — Hossxnerdő-hegy, Py. a.
Aeertt;orr; .sY//t/é.sY'o/tt H. M a g ti. — Makkosmária. Q. p.
Aewttom .sttőAtöiro/o (X y t.) 1*. F r. — János-hegv. Q. p. — Va­
daskert (Hűvösvötgy), Ac. sp. — Látó-hegy. Fr. sp. — Apáthy-szikla. 
Q- P-- Q sp. — JL Endrőtti S. tt. T\*T (Törökvész). Sta. — Várhatom. Attt. c.
AfYY/How .sY/(tr;/yo.so X y t. — Pestlőrinc X\ ttt.. régi temető, Fiett- 
hof. Ac. p.
AerottotYt ¿.ytawá/tt A c ti. — \*itiar-tiegy, Q. c. — Látó-tiegv. Q c.
AectMiowMiMŐrt??/? (E)tr.) M a s s a t  — Tündér-hegy Q.c . -Hosx-  
szúerdő-hegy. Py. a.
Arrntto/Yt lY/rhy (E It r tt.) A e h. — Kamarit-reető (Téténvi-fcnnsík), 
Q. c., Q. p. — Farkas-vötgy, Q. p. — ( sittekére, Fe. a., P. n., Q. c., Q. p. —
ISO VHKSKOttV.K ÍAHKAS.K.
^lauas-Kőhegv. Q p.-Szabadság-hegy. Q p. -  .lános-hegy. C. b., B. p., 
Q Q. -Budakeszi-erdő (B]i.), E v., P. s., Q c. -  Hosszúerdő-hegv. 
C. b.. Pv a., Q c.. Q. sp. -  Szarvas-hegy. Ac. p.. P n., Po. sp., Q c. 
Csúcs-hegy. P. n., Q p.. S. t., T. sp. -  Vihar-hegy. Ac. c., Cr. sp.. Er. o., 
Pv. a.. Q c., Q. p., T. sp.. H. — Hármashatár-hegy. Q p., Q sp. — Vadas- 
kert (Hűvösvölgv). Q. e., Q p., T. c., T. sp., H. -  Szépvölgy. Q. c. -  Látó­
hegy. Ac. p., Fr. o., Fr. sp., P. n., Q sp., Q c. -  Apáthy-szikla. Ac. p.. B. p.,
P. s. -  Pasarét. T. a. — Fcrenc-hegy (Zöldmál), Cl. sp., P. n., Q. c., Q. p., 
Fr. e., Q. sp., auf d. Bank — Vérhalom. Ar. v., -  Halmi-dűlő. Q. p. 
XVH1. ¡Pestlőrinc, régi temető. Fiedhof. R. p.
Lcraaorn rnn'a var. óc/a/óev (A eh.) E r i c h s .  — Látó-hegy, L.d. 
Lffwnoro rron/ f. p/eoryp'.s- A c h. -  Kamara-erdő (Tétényi-fennsík). 
(c. a. -  Csillebérc. P. n., Q. c. -  János-hegv, F. s., Q. c. Q. p., ni. H. — 
Hosszúerdő-hegv. Py. a. -  \ i  hat-hegy. Q. c., Q. p. -  Hármashatár-hegy.
Q. p. -  újlaki liegy. B. p. — Vadaskert (Hűvösvölgy), Q c., H. -  Láto- 
hcevCc. a!,Fr. o. -  Ajtáthy-szikla, Q.c. -  Vérhalom. H. -  Halmi-dűlő. 
Q. p.
/yCenanm sp. — \adaskert (Hűvösvölgy). Q. c., p. — Szcpvölgv, 
Co. s. -  Margitsziget. Fr. sp. -  XVI. Cinkotai temető. Fiedhob b!st. 
Acráóv/ c/aeerAreaa/ A eh. — Makkosmária. Q. p.
/a-rá/w/máC; (A eh.) A eh.  -  Szabadság-hegy. Ac. c. 'l'ündér- 
liegv. Q c. — Hosszúerdő-hegv. Q sp. — Budaliget. J. r. — Látó-hegy. 
Fr. sp., Po. sp.
Lccn/cn (X o r m.) T h. F r. -  Vérhalom. Ani. c.
Accn/cn s/iymn/w (A e h.) em. H. M ag n. — Látó-hegy. Stc. 
AcpwrteocrMyóm.sn S c h a e r .  -  Irhás-árok. Q p. — Csillebérc. 
0 . p. -  ^lagas-Kőhcgy. Q p- -  "Makkosmária, Q p. -  Tündér-hegy. 
Q p., H -  .János-hegv. Po. sp.. Q. [). -  Hosszúerdő-hegv. Co. ni., Fr. e., 
 ̂ -  Budaliget. Q. p. — Szarvas-hegy. C. b., Q. c. -  Csúcs-hegy. S. t., 
];„ _  \'ihar-hegv. Q p. — Hármashatár-hegy. Bo. — Xadaskert (Hűvös- 
völgv). Q p., Stc.. K.. Bo. — Kecske-hegy, Bo. -  Látó-hegy, Fr. o., Py. a.. 
Q. c . Q.sp.,S. t..K.,Stc.,Bo. -  Apáthy-szikla. Q.p..H.,Ste.,Bo. -  Halmi- 
dűlő. Sta.
AcpiYO'mc/dmi/m Ach.  — l l . L t i d r ő d i S . u . l \ l  (törökvész). Sta. 
AcpiYirm A//córro;/w A c h. — Hosszúerdő-hegy. Co. ni. — Hármas- 
határ-hegv. Bo. — Látó-hegy. Ste., Sta. — Apáthy-szikla. Bo.
Lcpwrms;//p//;oYYi A eh. -  Kamara-erdő (Tétényi-fennsík). Q.c. 
János-begy. Q. p —Látó-hegy. Pr. o.
Cpcgm/Jmbr/miiOtdc-S' P e r s .  — Csillebérc. Q.p.
Cpc'/rnp/mrorifí P e r s .  — \!akkosmária, Q. p.
C/ay/'Y/p/M/ s]). — \ adaskert (Hűvösvölgy). I. sp.
/Mr/nr/m c/cyna/a/a (Zahlbr . )  Rás .  — (sucs-hegy, Q. ]). — Hát
mashatár-hegy. Q. p. ,
/Mrwc/in yábyiao.sY/ (F r.) X v 1. — Csillebérc, 0. p. — Magas-Ko- 
licgy. Q. p. -  Makkosmária. Q. p. -  Hosszúerdő-hegy. Q sp. -  Budaliget. 
j .  ,é -  Vihar-hegy. Q. p.-Apáthy-szikla. Q. p. -  Halmi-dűlő, H. 
/kn'Mf/m/'///mr/i-s/a(Xyl.) Hi l l m.  -  Csillebérc. K.
r X ' r K R S U < ' H r y < i K X t ) K ! t ) t F ' Í V ) : ) U X K K ) X ) < ; L X < ;  ) 8 )
/'n/wc/i'/f/i'wrí,; Xyl .  -  éfakkosmária. Q. p. A])áttiv-sxikta
Q. p.
([,.) X v t .  -  Kamara-erdő ft'é- 
tényi-fennsík). Q. p. -  Farkas-véágy. Q. p. -  írtiás-árok. Q. p. -  Csitte­
kére, Q. c. Makkosmária. Q. p. -  Tündér-tiegv. Q. sp. -  János-iie^v. 
Po. sp. -  Kndakesxi-erdő (t)]-.). Q. c., Q. p. -  Hossxéieritő-ticgv. Pv. a.j 
Q. c., Q. sp. -  Hudatiget. J. r.. H. -  Vihar-hegy. Ae. t-., Q. e., Q. *p. -  
Hármastiatár-hegy. Q. p. -  \*adaske:t (Hűvösv(i!g\). H. -  Sxéjivötgv. 
Ar. v. -  Látó-hegy. Ce. a.. Fr. o. Fr. sp.. Q. c.. H. -  Á],áttiv-sxik!a. Q. p. L 
Fcrene-I.egy (Xéitdmát). Q. e., Q. p.. Q. sp. -  \erhatom . Ani. e.. Ar. v., 
H . a., H. — Hatmi-diitő, Po. sp.. Q. p., H — X \ Mt. t'esttőrine, régi te ­
mető. Friedtiof. H. p.
/yáysw/e.s var. /o/row (A eh) W. -  [,átó-
ttegy. Fr. sp.
////p</g;/?;od<yf/Aoam/áy,t pág.'orp.s \ar. ..'aLii/.-,7erre ( t t o t . )  I t a s s  
Hármastiatár-tiegy () Q. p.
íkonm/m sY-er/w A e ti. -  Csittekére. Ste. -  Magas-Kőhegy. Q. p. -  
Makkorsmária, Q. p.
/Mnae/á/ s'a/ao.gea/i/rm X y t. -  Maktmsmária. Q. p.
/kom /id.sY//'YdY ' t ' avt .  -  Kamara erdő (Tétéiiyi-femisík),Q. p -  
trhás-árok. Q. p. — (sittetiere. Q. p., Q. sp. á!akkosmária.(j).p.— Tün­
dér-hegy. Q. sp. - dános-tiegy. Po. sp. -  tíossxóerdő-heírv. Q. e.. sp. - 
Hármashntár-hcgy. Q. p. -  \a<)askot (Hűvöséé,tgv).H. -  Sxé],vötgv. 
Ar. V. -  tadó-tiegy. Po. sp. -  A]iáttiy-sxikta. Q. p. L Ferene-tiegv (Xéítd 
mát). Q. p.. Q. sp. Hatmi itidő. Po. sp., Q. p., H.
/k/raa/io rer/ara/í/íw f. prmkm.w H i t i t x. -  Makkosmária, Q p. 
/k/Cgemra/e.-,YYY..s' ( Wei s . )  t t om) ) .  -  Csnes-tiegv, Bo. - C j -  
laki-tiegy. Bo. — t,átó-tiegy. !to.
/Tr/asarmdKY'oáÓY/ ( t ' e r s . )  Ma i mé .  -  Makkosmária. Q. p.  
/k;/a.-.Y/,my/o/,7//;/ho ( Txr n. )  Ha s s .  -  .'.iakkorsmária. Q. p. 
/kr/a.-,Y;,mAí/r/aX/,/,,/(iÓY/ (Ftk. )  F r i e h s .  Makkosmária. Q.p. 
— JánOS-tlCgV. Q. p.
/Ar/iz-wriM /(yiiY/ro/rő.'. lé r i e ti s. — Mat<k,,sm;k ia. Q. p.
/k/Y/sY/nd s},. — i\!akkosmária. Q. p.
r/7//.sY-m m/.sw7<&/;.s' (Fr . )  u t i v .  -  Csittekére. Q.p., Ste. -  Mak- 
kosmária. Q. p. -  Tündér-tiegy. Q. sp. Hármashatár-hegy. K. -  Vadas­
kert (Hűvüsvütgy). K — Sxe),vé)tgy. Ar. v. — i^átó-tiegv. Po. sn.. Em. — 
Hatmi-diitő. Po. sp.
/ód/sY-m (H o f f  m.) H a m ], e. -  Csittctiére, Ste. -  Vihar-
hegy. K.
(Arii.) Xyl .  -  Makkosmária. Q.p.  -  Látó­
hegy. Ste.
/Viy.sria (H í ) m.) L r i e ti s. — .Makkosmária, Q p.
C/iyseimJhrrca (A eh.) Va i n .  -  Atakkosmária, Q. p.
C/iysemg/iXfa (t, a m.) A. X. -  Makkosmária. Q.p.
CÁ^Y iki o/'/akY.á/ri'.Y (Xeek. )  DK. -  Csittekére, Q.p. -  .Makk<,smária. 
Q. p. Tünetér-tiegy, Q sp.
tS2 VKRSMiHV. K. FARKAS. K.
/V;;/seio (Se op.) [)('. — Csiltetiére. Q p. — Hakkosmária,
Q. p. -  Hármastiatár-tiegy. Q p. -  Ferenc-tiegy (Zötdmát), Q p., Q. sp. -  
Hatnn-dütő, Po. sp., Q r., H., Q p.
/Vo/seir/ radiiOi Ras .  — Tündér- ttegy, Q. sp. — Apáthy-szikta,
Q. sp.
R/,y.sr;ő; n're//" (A eh.) t, y n g e -  Csittekére. Q.p. -  Makkos- 
niária. Q. p. — Szahadság-tiegv. Ac. e. — Tündér-hegy. Q sp. — Látó-hegy.
J . r .  — Vérhatom. R. p.
sp. — \ itiar-hegy, Q p. — Látó-hegy. Q p. Apáthy-szikta
Q.p.
rrdrr  ̂ ( D i c k s.) Z a h t t) r. — Látó-tiegy. Ste. 
/ r̂o/oMn-s/enín r̂ pe-'-7rí.s (S e o p.) S t n r. — Látó-hegy. Ste.
^//r^/rorrr^ var. H i t t  m. — Hármashatar-
ttegy, Q. p.
A/n?a/ÍMo/i'/ró;Deen(L.) A eh. — Csittekére. Q.p., Ste. 
/A<Mtfd<Mfípô /n"íri'7 ( t , i t j eh . )  A e h — Makkosmária. Q.p.  
A'/dzorr/rpoa r/i.s/iar/^a; T t). F r. — ('sittct)ére. K. 
AVd^oeorpoayeof/rnp/N'r;/Dí(L.) t)( . — ('sittet)ére. Ste.
/ /̂n'coer/rpoa CeronD i / ; ( K  t< r.) A n d e r s. — Csittekére. K 
7?<aodóme.rí</Mn (Aetn) C r a y .  — tünder-hegy. Q. p.
( U ' h l b j T .  Fr.  -  Ferene-tmgv (Zotdmát). K. 
ore//r^o (H o f f  m. ) A r n. -  Fcrene-hegy (Zöt(tmát). K. 
.S'Mrroy//aepraÍDow (Sm.) Kt ' f .  — Apáthy-szikta. Ste. 
.S'ro/Ci'os'porMM r/do/oeorraai ((! r ae  w e, ex S t c n ti.) V é x d a — 
Kamara-erdő. Q. p. -  Csittekére, Q. p.. R. e. -  Szabadság hegy. Ac. sp. -  
.tánf)s-hcgv. Rt), sp., Q. p. — Budakeszi-erdő (Bp.). E. v., Q. c. -  Hosszú- 
erdő-hegv! Ce. m.. Fr. e.. Q. c. -  Szarvas-hegy. Ae. p. -  Csúcs-hegy. Q. p. -  
Vihar-hegv. T. sp., Ac. c., Q. e. -  Hármashatár-hegy. Q- sp. — Vadaskert 
(Húvösvőtgv). Ce. a., Fr. sp., Q. e., T. sp. -  Sxépvötgy. Ar. v. -  Látó-hegy, 
Am. e., Ce. a.. Fr. o.. J r.. P. n.. Py. a., Q. c., S. t. -  Apáttiy-sztkta. Q. p. 
Fetenc-hegytZötftmát). P. n . Q-c , Q. sp. — \crtialom. Am. c., Pe. v. 
Hatmi-dütő. Po. sp.. Q. p.
Lián. — \i)ia.!-)iegy, K. — Hur- 
tnastiatár-tiegy, K- -  Vadaskert (Hűvösvötgv). Em. -  Gettért-hegy. 
Ste. -  XVL Cinkotai temető. Fiedhof.Gst.
(S eh  rét).) E t e n k .  — Csittetferc, Ste. — X\ t .
Cinkotai temető, Fiedhof. Gst.
,S'^MfCHmrif'rof/ios'7 (Hof f t n. )  P o c t s c h .  — \a<taskert (Hu\ös- 
vötgv). K. — Hármashatár-hegv. K.
.S<y;/r/a?''0';aGriv/.s'.sx/ (H uds . )  R o e t t .  — túndo'-hegy. Bo. — Hár- 
mastiatár-ticgv. Ro. — \a()askert (Hűvösvőtgy). Bo. — Látó-ticgx. Ste., 
Bo. -  A])átt)y-sxikta. talaj -  11. Endrődi S. u. T\'T (1'örökvész). Bo.
cr'M-sa f. ( Zaht t ) r . )  V er s .  — Látó­
hegy. Bo.
(Web. )  R o e t t .  — Látó-hegy. Bo.
ToMÍMM roerM/fo-7?h/;'MYw.s (Li gt ) t f . )  1 ti. i' r. — Kamara-erdő 
('fétényi fennsík), tataj Csúcs-hegy, Bo. -  Látó-hegy, Bo. -  Apáthv-
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sxikia. Bn. -  !]. Endrndi S. u. TVT (T.irökvvsz). Bn. -  Hidnd-diitn 
Bn.
roH;'?N<7 S]). — ]^at(')diegy. Sir.
roi'drq/';'r/ ra;)r.s/;;.s' S c'li t- a d. -  [.¡ttt'i-hegv. Ste.
Ar/p/Awt'd /iro-tcD'pd (!,.) [i e ! t r. Makkwmat ia. (̂ . n. -  Sxat.ad- 
sttg-hegy. Fr. o. -  Vihar-hegy. K.
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Ftscher, J e n a  p .  1 - 2 1 7 .
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